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Sicherheit = Freiheit von unvertretbarem Risiko

Sicherheit = Freiheit von nicht erkennbarem Risiko?
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Unfallursachen an kraftbetätigten Türen

• Unzureichendes Bewusstsein über Gefahren
(Informationsdefizite bei Betreiber, Anwender)

• Unzureichende Gefährdungsanalyse vor der Herstellung

• Montage- und Wartungsfehler

• Unzureichende Fehlersicherheit von Schutzeinrichtungen

• Zunehmend fehlende Sachkunde bei der Überprüfung der
Nutzungssicherheit
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Projektumfang

Vorrangig Karusselltüren
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